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Zur Frage der Schulreform
Aus der Reichshauptſtadt wird uns geſchrieben Ein wahres

Uebermaß von Vorſchlägen zur Verbeſſerung des Schulweſens
dringt auf die Regierungen und die geängſtigten Pädagogen
ein Wenn man die Reformer hört ſo liegt unſer Schul
weſen ſo vie im Argen daß eine vernünftige Neubildung
gar keine Anknüpfungspunkte mehr an demſelben findet Die
Bewegung hat wirklich und im wahren Wortſinne die
weiteſten Kreiſe ergriffen ſie hat ſich den Schein der
Popularität zu erringen gewußt Jene Vorkämpfer des Gym
naſiums welche ſo lange auf die Realſchulen mitleidig herab
ſahen und es durchzuſetzen gewußt hatten daß der Umfang
der Berechtigungen zu welchen die Realſchulen den Zugang
eröffnen kleiner und immer kleiner wurde jene altklaſſiſchen
Philologen ſind heute nicht mehr in der Offenſive Sie
könnten zufrieden ſein wenn ſie ſich behaupten Aber ſie
werden ſo ſtark bedrängt und der Muth der Gegner wächſt in
ſolchem Grade daß der Zeitpunkt mit einiger Sicherheit zu
beſtimmen iſt wo die Realſchule oder wie man ſonſt dies neue
Gebilde nennen will welches das Lateiniſche und Griechiſche
zum alten Eiſen wirft ſich auf den Trümmern der alt
ehrwürdigen Gelehrtenſchule behaglich und als Alleinherrſcherin
einrichten wird

Wir haben nicht die Abſicht heute und hier in die Frage
der Schulreform einzutreten aber die Bemerkung können wir
nicht unterlaſſen daß dem Kampfe häufig der wünſchenswerthe
ſittliche Ernſt und die Gründlichkeit fehlt welche durch eine
lärmende und oberflächliche Entrüſtung über die ſogenannte
Ueberbürdung wohl nicht erſetzt werden können Ein weit
verbreitetes illuſtrirtes Familienblatt bringt ſeit Monaten iu
jeder Nummer Ausſprüche von Männern in allen Lebens
ſtellungen welche gegen die alten Sprachen wettern und von
der Schule wahre Geiſtes und Herzensbildung verlangen
Die Phraſe kleidet ſich bald in dieſe bald in jene Form immer
aber iſt es eine leere und recht eigentlich frivole Phraſe durch
welche ihre Urheber nur beweiſen daß ſie ſelber vom Beſuch
des Gymnaſiums nichts profitirt haben Durch die Blätter
ging vor einiger Zeit der Brief eines berliner Modemalers
der ſich darüber beklagte daß ſeinen kleinen Töchtern das Thema
geſtellt worden war die Gedanken eines römiſchen Feldherrn
vor dem Sturm auf eine feindliche Stadt die Namen ſind
uns entfallen zu ſchikdern Ja um alles in der Welt
Warum ſollen ſich denn dieſe Mädchen aus dem Thiergarten
viertel nicht in die ſchöne und große Welt des Alterthums zu
verſetzen ſuchen Was haben ſie denn Beſſeres zu thun
Glaubt ihr fürſorglicher Vater daß es ihnen nützlicher wäre
über die Gedanken des Kaiſers Wilhelm am Tage von Sedan
zu vrakeln Sinn und Zweck der geiſtigen Gymnaſtik und der
ethiſchen Charakterdurchbildung werden vollkommen mißachtet
wenn Leute die über das Niveau der Mittelmäßigkeit hinaus
ſein wollen in ſolcher Weiſe das Weſen der Schule verkennen
und ſich nicht ſcheuen in den eignen Kindern die Unzufrieden
heit und eine oberflächliche ſchädliche ja verwüſtende Raiſonnir
ſucht großzuziehen

em Kultusminiſter liegen gegenwärtig Maſſenpetitionen
vor die von ihm kurzer Hand eine baldige Löſung der Schul

Zum bevorſtehenden 25 jährigen Jubiläum

des Tand wirthſchaftlichen Jnſtituts der Aniverſität Balle

Es darf als eine eigenthümliche Erſcheinung bezeichnetwerden daß bei der reichen Vertretung menſchlichen Wiſſens

auf den deutſchen Univerſitäten und bei den ſorgſamen Ver
anſtaltungen durch geeignete Vertreter dieſes Wiſſens brauch
bare Kräfte für die Staatsverwaltung und den Dienſt der
menſchlichen Geſellſchaft zu bilden daß innerhalb dieſer
Fürſorge bis zur Regierungszeit König Friedrich Wilhelms I
von Preußen noch nicht der Gedanke entſtanden oder zur Aus
führung gekommen war der Lehre vom Landbau einen Platz
in der Reihe der Lehrzweige der Univerſität zu ſichern des
Landbaues mit ſeinem weitreichenden Einfluß auf die Landes
wohlfahrt ſo zwar daß Tüchtigkeit oder Untüchtigkeit ſeines
Betriebes ſich in dem Grade dieſer Wohlfahrt antheilig wider
ſpiegelt Die Erklärung dieſer Erſcheinung iſt wenigſtens
theilweiſe zu ſuchen in jener Unterſchätzung der intenſiven
Wechſelwirkung zwiſchen wiſſenſchaftlicher Einſicht und prak
tiſchem Erfolg im Landbau wie ſie ſich in den Anſchauungen
jener Zeit von Generation zu Generation fortgepflanzt hatte

Nicht weniger könnte es ſodann als ein räthſelhafter Vor
ang betrachtet werden daß gerade Friedrich Wilhelm I mit
einer ſcheinbaren Geringſchätzung der Wiſſenſchaft es war der

die Landwirthſchaft als wiſſenſchaftlichen Lehrzweig auf der
Univerſität einführte Hier dürfte eine Erklärung darin zu
uchen ſein daß der König nicht allein die Bedeutung des
udbaues voll erkannte ſondern auf dieſem wie auf dem

ameraliſtiſchen Gebiete eine Kenntuiß ſowohl des inneren Zu
ammenhanges wie des Details erwies die recht eigentlich
iſſenſchaft genannt werden konnte wenn er ſelbſt auch in

einer entſchiedenen Richtung auf praktiſche Anwendung dieſe
Denennung verſchmähen mochte Zudem lag in ſeinem Weſen

ein ausgeprägt lehrhafter Zug wie er ſich u a in ſeinen
en Dwüruktionen für Behörden und einzelne Dienſtzweige

icht
beſt war im Jahre 1727 als der König beſchloß auf den

iden Univerſitäten Halle und Frankfurt Professores oeco
ma zu beſtallen welche den Studioſen die Prinzipien

r Landwirthſchaſt beibringen ſollen Für die Profeſſur in

x d demann Friedrich Wilhelm J in ſeiner Thätigkeit
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reformfrage verlangen Als ob das ſo leicht ginge Die Ver
anſtalter des Petitionsſturms aber wälzen leichten Herzens
die Verantwortung für das gewaltige Unternehmen auf den
Herrn v Goßler wobei ſie den ſtillſchweigenden zuweilen auch
lauten Vorbehalt machen die Vorſchläge des Miniſters gerade
ſo ungenügend zu finden wie das jetzt Beſtehende Das Jdeal
dieſer Stürmer iſt etwa dies Die Unterrichtsſtunden werden
auf das geringſte mögliche Maß beſchränkt denn die Luft in
den Schulſtuben iſt ſchlecht und das lange Sitzen über den
Büchern erzeugt Blutarmuth und Kurzſichtigkeit Die häus
lichen Arbeiten fallen ganz fort Der Lehrer aber hat die
Pflicht in den wenigen Stunden die ihm zur Verfügung
ſtehen die Knaben und Mädchen ſpielend und ohne un
nöthige Anſtrengungen von allem zu unterrichten was der
praktiſche Menſch der Gegenwart gebraucht Chemie und

e

Phyſik ſind die oberſten Gottheiten der Geſchichtsunterricht
fängt etwa mit dem Großen Kurfürſten an Griechen und
Römer gehören in die Rumpelkammer ihre Sprachen desgleichen Umſo eifriger werden die Bewegungsſpiele getrieben

Turnen womöglich auch Schwimmen Reiten Fechten Der
Durchſchnitts Abiturient einer ſolchen Schule wird dann
vielleicht als Trapezkünſtler ein nütziiches Glied der menſch
lichen Geſellſchaft werden und die Reformer die über die
einſeitige Ausbildung des Kopfes nur des ihren nicht auf
Koſten des Körpers zetern würden damit vielleicht garnicht
einmal unzufrieden ſein

Da ſind die Frauen doch beſcheidener verſtändiger und
praktiſcher Auch von ihnen iſt eine Petition an Herrn von
Goßler gerichtet worden betreffend die Anſtellung wiſſenſchaft
lich gebildeter Lehrerinnen an den Oberklaſſen der öffentlichen
höheren Mädchenſchulen und die Errichtung von Anſtalten zu
deren Ausbildung Hier werden einfache und klare Ziele
verfolgt vor allem die Reform wird an der richtigen Stelle
geſucht nämlich im Lehrkörper Die Petition verlangt die
Wiederherſtellung des erziehlichen Fraueneinfluſſes Die
Schulen ſollen nicht bloß lehren ſie ſollen auch Frauen von
edlen Sitten erziehen Wo es ſich um Verſtandeskultur handle
wie in Grammatik Rechnen Naturwiſſenſchaften Geographie
da ſei der Mann beſſer am Platze als die Frau hingegen
habe bei den ſich an das Gemüth wendenden Fächern ins
befondere bei der Religion nur die Hand der Frau zu walten
Bor allem aber gebühre der Frau die Klaſſen und Schul
keitung Aufgabe des Staates ſei es Anſtalten zu errichten
in welchen Frauen eine vertieftere Bildung erhalten können

Herr v Goßler wird dieſen Forderungen ſicher eher gerecht
werden können als denen welche die höheren Knabenſchulen
das unterſte zu oberſt umkehren möchten Auch kann der
Miniſter gerade in der Frage der Reform des Mädchenſchul
weſens auf ſchöne Reſultate zurückblicken Der Wunſch dem
weiblichen Geſchlecht neue Bildungsquellen zu eröffnen iſt ein
ſo edler und idealer daß jeder der mit Sorge auf den zu
nehmenden Amerikanismus unſerer Zeit blickt ihn nur mit
Freude begrüßen kann
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Halle wurde der bisherige Domänenrath Peter Gaſſer vor
geſchlagen Gaſſer wurde nun zunächſt nach Berlin berufen
um dort von dem Könige ſelbſt über ſeine Befähigung für das
Amt geprüft zu werden

Auf dieſe Weiſe war dem höheren landwirthſchaftlichen Unter
richt in Preußen Bahn gebrochen Weiterhin erfolgte nun ein
bedeutſamer Schritt auf dieſem Wege dadurch daß König
Friedrich Wilhelm III 1804 Albrecht Thaer von Celle zur
Errichtung einer höheren landwirthſchaftlichen Lehranſtalt nach
Preußen berief und nun von der durch Thaer begründeten und
geleiteten Königl akademiſchen Lehranſtalt des Ackerbaues in
Möglin vor allem von dem Altmeiſter ſelbſt mehr und mehr
eine Reform überhaupt der deutſchen Land wirthſchaft wie ins
beſondere des landwirthſchaftlichen Unterrichts ausging Eswar die innige Vereinigung von Wiſſenſchaft und Pratis in

der Lehre die ſich nun Bahn brach Um eine ſolche Ver
einigung handelte es ſich beiſpielsweiſe auch als in jenen Jahren
Hardenberg in ſeiner Eigenſchaft als Provinzialminiſter für
ie fränkiſchen Fürſtenthümer dem Könige den Plan der Er

richtung einer höheren landwirthſchaftlichen Lehranſtalt in dieſen
Landestheilen vorlegte Meine Meinung iſt beſchied damals
Friedrich Wilhelm III daß man eine Muſter oder Probe
Wirthſchaft mit der Univerſität Erlangen ſo verbindet daß
der Lehrer der Landwirthſchaft darauf hinweiſt und die
Studirenden unter ſeiner Führung dieſelbe ſtudiren können
Die erforderlichen Mittel will Jch gern bewilligen ſobald Jhr
Mir einen dazu mit allen Erforderniſſen ausgerüſteten Mann
vorſchlagen könnt denn auf die perſönlichen Eigenſchaften deſſelben kömmt alles an Die Ausführung
dieſes Planes wurde durch die bald darauf erfolgte Abtretung
der fränkiſchen Fürſtenthümer verhindert

Auch die weitere Entwickelung des landwirthſchaftlichen
Unterrichtsweſens wurde durch die lange Kriegszeit mit ihren
Folgen unterbrochen Demnächſt gründete p Anfang der

ter Jahre der Amtsrath Bloek eine landwirthſchaft
iche Lehranſtalt z Schierau in Schleſien welche indeſſen

eine faſt ausſchließlich empiriſche rung einhielt Nun aber
bahnte Friedrich Schulze einen neuen Weg durch das Unter

2 Gaſſer berichtete damals über dieſen Vorgang Der König
habe in der erſten Stunde der Audienz ein a oeconomieocamerali ſelbſt gehalten und dabei dergeſtalt dozirt daß er v

icht mehr wünſchen möchte als von derſelben Kapazität zu ſeinJiſcht weniger habe ihm der Kön e Wille
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Politiſche Ueberſicht
Es muß mit den Ausſichten auf Erhaltung des Friedens

immerhin etwas bedenklich ausſehen denn es wäre ſonſt un
erklärlich warum gerade die von der deutſchen und preußiſchen
Regierung inſpirirten Blätter ſich fortdauernd über die
politiſche Lage in einer Weiſe äußern die eine r Be
ſorgniß deutlich verräth Eine Betrachtung der Nordd Allg
Ztg haben wir bereits geſtern mitgetheilt und wir la en
derſelben heute die nachſtehenden Aeußerungen der B P
welche direkt vom preußiſchen Miniſterium inſpirirt werden
folgen

Wenn die politiſche Tagespreſſe ihre Unterſuchungen über
den problematiſchen Charakter der Lage Europa s vor einem
Vierteljahre eingeſtellt hätte und jetzt erſt wieder aufnähme ſie
könnte ohne weiteres wieder da Pnüregn wo ſie den Faden
ablaufen ließ Denn inzwiſchen hat ſich nicht das Mindeſte
weder Schlimmen zum Guten geändert für den
Peſſimiſten ein leidiger Troſt für den Optimiſten ein nicht
fragwürdiger Erfolg iſt ein Zrand fortwährenden
Hangens und Bangens in ſchwebender Pein der weniger
völligen Ruin des politiſchen Nervenſyſtems von Europa führen
würde wenn der Reichskanzler nicht neulich ſo wirkungsvoll
der Nervoſität entgegengetreten wäre Jn dem Text des
veröffentlichten Bündnißvertrages nebſt erläuternder Einleitung
einerſeits und dem Jnhalt der Kanzlerrede andererſeits iſt eine
ſolche Fülle authentiſchen Materials zur Beurtheilung der
Sachlage zur Verfügung geſtellt daß auch der Laie die Punkte
auf die es hauptſächlich ankommt ohne Schwierigkeit heraus
findei und ſomit in der Lage iſt beurtheilen zu können wo der
ehrliche Wunſch und Wille Frieden zu halten vorhanden iſtund wo man ſich auf alle Weiſe ab müßt das Werk der Friedens

walter zu durchkreuzen zu erſchüttern zu vernichten Es iſt
wie geſagt ein draſtiſches Mittel deſſen die verbündeten Mächte
ſich bedienten gewiſſermaßen die Reſerve welche aufgeboten
wird um die endgiltige tn ugunſten desausfallen zu machen und nach der ußerlichen Geſtaltung der
Dinge ließe ſich vielleicht ſchließen daß die Entwickelung der
zum Kriege ſchürenden Tendenzen momentan zum Stehen ge
bracht worden ſei Was ſich in der Tiefe der politiſchen Ge
wäſſer abſpielt entzieht ſich freilich aller Beobachtung ſowohl
als Berechnung Nur ſoviel wird man ſagen dürfen daß
wenn die erwartete Wirkung des angewandten Heilmittels ein

treten ſollte dieſelbe dem Augenmerk des unruhig harrendenEuropa kaum kange verborgen bleiben dürfte Se hart

wäckiger aber die Situgtion in der bisherigen
Unbeweglichkeitverharrt deſto dringender dürfte
der Argwohn auftreten da das Siechthum des
europäiſchen Friedens auch dieſer äußerſten Heil
anſtrengung geſpottet habe und nun unauſhaltſam in die letzte Krife übergehe Der jetzige Ent
wickelungsgrad des großen r Problems iſt ein

en zu pernanenmtem Verbleib nicht eingerichtetes Durchgangs

adium
Die römiſche Gazetta uffiziale veröffentlicht das

Geſetz betreffend die Reorganiſirung des italieniſchen
Miniſter iums Jn parlamentariſchen Kreiſen wird ver
ſichert daß ſämmtliche Miniſter mit Ausnahme des Unterrichts
miniſters auf ihren Poſten bleiben In Italien erregen die
Worte großes Erſtaunen die der franzöſiſche Miniſter
Flourens an den Maire von Briançon gerichtet hat nament
lich der eine Paſſus welcher lautet Jch kam über italieniſcheg

nehmen einer vollſtändigen Verbindung der landwirthſchaftlichen
Lehranſtalt mit der Univerſität wie er es zunächſt 1826 in
Jena dann durch den Miniſter v Altenſtein nach Preußen be
rufen 1835 durch Begründung der mit der Univerſität
Greifswald verbundenen landwirthſchaftlichen Akademie Eldeng
ferner in Wiederaufnahme der Leitung des landwirthſchaftlichen

Jnſtituts der Univerſität Jena einhielt Der 353
fo nach wurden weiterhin in Preußen aus Staatsmitteln
olgende land wirthſchaftliche Akademien bezw Jnſtitute er

richtet Proskau in Schleſien 1845 Poppelsdorf bei Bonn
1848 Waldau bei Königsberg 1857 Berlin 1859

Die Vorgeſchichte der Begründung des landwirthſchaftlichen
Jnſtituts der Univerſität Halle beginnt ſchon zu Mitte der
vierziger Jahre Der Landwirthſchaftliche Centralverein der
Provinz Sachſen hatte bald nach ſeinem Entſtehen bei der
Staatsregierung die Errichtung einer höheren landwirthſchaft
lichen Lehranſtalt innerhalb der Provinz beantragt Es wurde
vie pachtweiſe Uebernahme der Domäne Kalbe durch den
Centralverein und die Einrichtung der Lehranſtalt auf dem
Territorium der Domäne vorgeſchlagen Der Beſcheid lautete
zuſagend doch ſollte zunächſt erſt ein Entwurf zum Etat der
Anſtalt eingereicht werden Auch die weiteren Verhandlungen
verliefen zunächſt noch günſtig Schließlich erfolgte aber un
vermuthet zu Aufang des Jahres 1847 durch das Miniſterium
des Jnnern die Reſolution

Der zur Verfügung geſtandene Fonds zur ErriUnterhaltung von be höheren ehe e
abe bereits ſeine Beſtimmung gefunden und fehle es da anditteln zur Unterſtützung einer ſolchen Anſtalt in der i

Sachſen ſelbſt wenn der Landwirthſchaftliche Tentralverein be
ſein ſollte die zur erſten rn erforderliche bedeutende
Summe aus eigenen Mitteln herzug

Es entſtand nun die Meinung daß zunächſt auch weitere
Schritte fruchtlos verlaufen möchten und ſo die An
gelegenheit mehrere Jahre bis ſie anfangs der fünfziger Jahre
von der Leitung des Centralvereins wieder aufgenommen
wurde und zwar von da an wiederholt in ſchriftlichen oder
mündlichen Anträgen nur daß dabei von der iſchen
anderweit verpachteten Domäne Kalbe abzuſehen war ſſen
erging immer wieder der Beſcheid daß ein Bedürfniß zur
Errichtung einer höheren landwirthſchaftlichen Lehranſtalt in
der Provinz Sachſen nicht beſtehe und den jungen vandwirthen
der Provinz in den bereits den Anſtalten dieſer Arthinreichende Gelegenheit zu ihrer Ausbildung geboten ſei
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Gebiet hieher um mich vom Stande unſerer Grenzſperren zu

überzeugen Aus den Arſenalen von Negpelo z el und Caſtellamare wird gemeldet daß diez ſieberhaft weiter betrieben werden Am 16 werden

Torpedorammer und h nach der JnſelParia ſtrategiſ Knotenpunkt im war ab
gehen es befinden ſich dort die Thurmſchiffe Dandolo

Dtalia und Duilio Die en von Neapel und
Caſtellamare ſollen mit Torpedos abgeſperrt werden

Die Schweiz beſchleunigt das Tempo der Gotthard
befeſtigung Zu dieſem Behufe iſt die Erbauung einer
Drahtſeilbahn vom Bahnhof Airolo bis zu der herzuſtellenden
Gotthardbefeſtigung geplant wofür die Arbeiten ſchon begonnen

Aus Dublin wird unterm 15 d telegraphiſch gemeldet
Der parnellitiſche Deputirte Phyne würde heute
wegen einer von ihm gehaltenen aufrühreriſchen Rede zudrei Monaten Gefängniß verurtheilt Verſwge legte Be

rufung ein
Schon vor einiger Zeit haben wir mitgetheilt daß der

General Gouverneur im franzöſiſchen Kongo
Gebiete Herr v Brazza ſeinen Poſten aufgeben und nach
Frankreich zurückkehren werde Herr v Brazza iſt nunmehr
am 13 d auf dem Dampfer San Thomé in Liſſabon ein
getroffen und unverzüglich nach Frankreich weitergereiſt

Der rumäniſche Miniſter des Jnnern General
Radu Mihaj hat ſeine Demiſſion gegeben die bereits an

nommen wurde Die Urſache wird von der wiener Preſſe
in dem Erfolge der Oppoſition bei den Wahlen geſucht
Vielfach werde die Anſicht vertreten daß dieſe Demiſſion nicht
vereinzelt bleiben wird und in diplomatiſchen Kreiſen ſpreche
man ernſtlich davon daß ſich auch Bratiano demnächſt
zurückziehen werde um einem Miniſterium Fürſt Demeter
GhikaCogalnicegnu Platz zu machen Was letzteren betrifft
ſo könnte nach Meinung des wiener Blattes durch deſſen
Eintritt die auswärtige Politik des Kabinets ernſtlich alterirt
werden

Nach Mittheilungen die der Pol Korr aus Konſtantinopel
zugehen hat das geſpannte Verhältniß zwiſchen der
türkiſchen Regierung und den Armeniern un
geachtet der Konferenzen des Großveziers mit armeniſchen
Notabeln und der Begegnungen zwiſchen Perſönlichkeiten des
Palaſtes und hervorragenden Armeniern eine Verſchärfung
erfahren welche eine nahe Beſſerung nicht wahrſcheinlich
macht Aus Armenien ſind Meldungen von energiſchen Nach
forſchungen der dortigen Behörden und neuen Verhaftungen
von Armeniern eingelaufen welche darthun daß der Verdacht
des Sultans bezüglich der Loyalität der Armenier durch die
Verſicherungen ihrer Notabeln nicht zerſtreut wurde viel
mehr in letzter Zeit ueue Nahrung erhalten zu haben ſcheint

Deutſches Reich
Verlin 15 Febr Se Maj der Kaiſer wohnte geſtern

abend der Vorſtellung im Opernhauſe bei Später ſahen die
Majeſtäten den Prinzen und die er nn Wilhelm den Erb
prinzen von SachſenMeiningen den Staatsminiſter May bach
u ſ w bei ſich zum Thee Heute vormittag nahm der Kaiſer
den Vortrag des Ober Hof und Hausmarſchalls Grafen Per

cher entgegen und arbeitete miteag mit dem Geh Rath
Wilmowski Nachmittags empfing der Kaiſer den aus Paris

r eingetroffenen MilitärAttaché bei der kaiſerlich deutſchen Bot
chaft in Paris Major Freiherrn v Hoiningen gen v Huene

und unternahm eine Spazierfahrt Die Kaiſerin unternahm
t nachmittag ebenfalls eine Spazierfahrt Der heute imkeichsanzeiger veröffentlichte Klegrapbüche ärztliche Be

richt aus S an Remo lautet

San Remo 15 Febr 10 Uhr 35 Min vorm
Der lokale und allgemeine Zuſtand Sr Kaiſerlichen und

Königlichen Hoheit des Kronprinzen iſt derſelbe wie
am geſtrigen Tage Der Schlaf war zuweilen durch Kopf
ſchmerzen unterbrochen Se Kaiſerliche und Königliche Hoheit
verließ um die Mittagsſtunden wieder das Bett und nahm feſte
Nahrung zu ſich

Mackenzie Schrader Krauſe Howell

m meldeta Remo 15 Febr abends 6 Uhr 80 Min Der Kron
prinz befindet ſich beſſer da der Kopffchmerz nachgelaſſen Am
Montag wird der Prinz von Wales hier erwartet
De Mackenzie reiſt wahrſcheinlich am Freitag ab

Sonſt noch aus San Remo vorliegende Nachrichten ſagen der
neuralgiſche Kopfſchmerz an dem der Kronprinz litt ſei ſchon
früher mehrmals vorhanden geweſen dann verſchwunden und
nach der Operation wieder aufgetreten Geſtern aß der Kron
prinz Fiſch und Geflügel Die ſämmtlichen Aerzte halten in
regelmäßigen Reihenfolgen abwechſelnd bei dem Kranken Wache
Bei dem geſtrigen Kaxnevalsſchlußfeuerwerk ſah man den Prinzen

ein rich und den Sr ger von Heſſen ſich unter dem
ublikum bewegen Prinz Wilhelm begab ſich heute wieder

nach der Kaſerne des Garde Füſilier Regiments um als Com
mandeur der 2 Garde Jnfanterie Brigade die Rekruten des
3 Bataillons ſeines Regiments zu beſichtigen

Der Reichskanzler ſoll ſich bei dem am Dienstag ſtatt
gefundenen parlamentariſchen Gaſtmahle gegen den
Antrag Ampach auf Aufhebung des Jdentitäts

nachweiſes für Getreide ausgeſprochen haben
Uebrigens waren bei dem Gaſtmahle freiſinnige Abgeordnete
nicht anweſend Die geſtrige bezügliche Meldung beruhte wie
das offiziöſe Organ das ſie zuerſt verbreitet hatte heute mit
theilt auf einem Jrrthum Der geſtern als Theilnehmer
genannte Abg Baumbach muß alſo wohl der in Altenburg
gewählte Oberſtlieutenant Baumbach geweſen ſein

Der St Petersburger Korreſpondent der Times
telegraphirt Jch glaube eine Stelle der Rede des Fürſten
Bismarck welche als nicht ganz klar gilt durch wichtige
Thatſachen aufhellen zu können Der Paſſus bezieht ſich auf
die Periode nach dem Berliner Kongreß nachdem Rußland
ſich bemüht hatte Deutſchland gegen Oeſterreich einzunehmen
Es war die Zeit wo der Konflikt wie der Reichskanzler
ſich ausdrückte ſich ſo zuſpitzte daß Kriegsdrohungen von
kompetenter Stelle erfolgten Dieſes bezieht ſich augen
ſcheinlich auf ein vom verſtorbenen Kaiſer Alexander II an
den Kaiſer Wilhelm gerichtetes Schreiben in welchem ſolche
Drohungen ausgeſprochen wurden Deutſchland hatte damals
einen ſcharfen Proteſt in St Petersburg dagegen erhoben daß
der Kriegsminiſter General Milatine Horden ruſſiſcher
Kavallerie an die weſtliche Grenze ſetzte Der Grund war
die Erwägung daß Rußland da es an Schnelligkeit derMobiliſirung nicht gegen Deutſchland auflommen konnte die
Kavallerie über die Grenze werfen und die deutſche Mobili
ſirung ſo lange ſtören würde bis die ruſſiſchen Streitkräfte
angeſammelt wären Dieſes verurſachte eine Senſation in
Berlin und General Schweinitz drückte Deutſchlands Mißfallen
in St Petersburg ſehr deutlich aus Der Czar ärgerte ſich
darüber ſo ſtark daß er in einem Zornanfall ſelbſt ein
Schreiben an den Kaiſer Wilhelm aufſehzte anſtatt wie ge
wöhnlich dies feinen diplomatiſchen Rathgebern zu überlaſſen
Die Wirkung des Briefes am berliner Hofe war eine Zeit
lang höchſt gefährlich aber ein gewiſſer Freund trat zu rechter
Zeit dazwiſchen und das Reſultat war die Verſöhnungs
zuſammenkunft in Alexandrowo an der deutſchen Grenze
eine Begegnung welche in aller Eile zuſtande kam Fürſt
Bismarck war bei derſelben nicht anweſend Der Zwiſchenfall
war ein rein perſönlicher zwiſchen den beiden Kaiſern und
wurde ſchließlich zur Befriedigung beider aufgeklärt Dieſes
muß die Erklärung der dunklen Anſpielung des Fürſten Bis
marck ſein Die Thatſache bildet ein neues Kapitel in der
Geſchichte der deutſchruſſiſchen Beziehungen und dient als
Ergänzung zur großen Rede des deutſchen Reichskanzlers

Schon bei der erſten Berathung des Geſetzentwurfs betr
die Erleichterung der Volksſchullaſten im Abgeordneten
hauſe hat Abg Rickert ſeiner Ueberraſchung darüber Aus
druck gegeben daß die Lehrer in der Vorlage gar nicht berück
ſichtigt worden ſeien Herr Rickert kündigte bei dieſer Gelegen
heit an er und ſeine Freunde hätten den ſehnlichen Wunſch
daß gleichzeitig mit dieſem Geſetz auch den Lehrern das gegeben
werde was die Beamten erhalten daß ſie nicht leer ausgehen
ſondern ihnen wie den übrigen Beamten die Wittwen und

von Bergmann Bramann

Jnzwiſchen ergab ſich zu Anfang der ſechziger Jahre ein
neuer Anſtoß dadurch daß das land wirthſchaftliche Inſtitut zu

Jena durch das Ableben Schulze s ſeines verdienten Gründers
und Leiters ſeine Hauptſtütze verlor und es fraglich erſchien
ob dieſe Anſtalt welche bis dahin vielfach von ſtudirenden Land
wirthen der Provinz Sachſen beſucht worden war auch ferner
ſich hinreichend werde bewähren können Unter Bezugnahme
auf dieſe Sachlage erneuerte
in einer an das Miniſterium für die landwirthſchaftlichen An
gelegenheiten gerichteten Vorſtellung die c e An
träge indem nunmehr die Zweckmäßigkeit der Errichtung eines
mit der Univerſität verbundenen landwirthſchaftlichen Inſtituts

Halle hervorgehoben wurde ein Schritt den auch die
tädtiſche Behörde und das Kuratorium der Univerſität billigten

und unterſtützten Es erfolgte eine Zuſage des Herrn Miniſters
für die landwirthſchaftlichen Angelegenheiten inſoweit da
verſuchsweiſe mit der Errichtung einer landwirthſchaftlichen
Profeſſur an der Univerſität Halle vorgegangen werden ſolle

eine geeignete Perſönlichkeit dafür vorgeſchlagen werden

Nach längeren ver eblichen Ermittelungen dieſer Bedingung
zu genügen richtete ſich ſchließlich die Aufmerkſamkeit des Central
vereins auf Dr Julius Kühn Schwuſen in Schleſienwelcher ſich ſowohl der landwirihſchaftligen raxis nach in Be

wirthſchaftung der e Gräflich Egloffſtein ſchen Güter wie
wiſſenſchaftlich als Verfaſſer tüchtiger Werke über weſentliche

ragen des Landbaues ausgezeichnet hatte Eine Anfrage über die
gtheit zur Annahme der Profeſſur beantwortete Kühn be

jahend und als darauf ſeine verſönliche Bekannſchaft gemacht
werden kounte ergab ſich bald s daß in vollem Sinne
des Wortes die geeignete Perſönlichkeit glücklich gefunden war
a den hiernach erſtatteten Bericht erfolgte nun nicht ohne
daß vorher noch mannichfache Schwierigkeiten zu überwinden
waren durch das Kultus miniſterium die Berufung Kühn s
Ja ordentlicher Profeſſor der Landwirthſchaft an die Univerſität

e

t war aber erſt dieſe Profeſſur bewilligt während
wie erwähnt der Anträg des Centralvereins auf die Er
richtung eines an dieſe Profeſſur ſich anſchließenden und mit

ne t zu derbindenden landwirthſchaftlichen Jnſtitts

Daß dieſe Ergän ung doch noch erfoi n und das landwirthwin Inſtitut ſchien vollen nſange nach ins Leben h

zu danken welcher nun auch die Unterſtützung der Staats

jetzt die Leitung des Centralvereins

ß ſtändigen daß das Verdienſt immer wieder von Ja

die Angelegenheit bei dem Kultusminiſter Eine Begegnung
mit dem Landwirthſchaftsminiſter Pückler aus Anlaß
Eröffnung der aus Großkmehlen nach Salzmünde im J 1860
übergeführten Verſuchsſtation benutzte Herr v Voß um in
demſelben Sinne wie jene Herren auf die Regierung ein
zuwirken
thuſius erneuerte Vorſtellung

wei
hatten ſich die Bittſteller auf dieſes Verlangen beſchränkt

Würden diejenigen welche in Berlin darüber zu beſchließen
hatten vorausgeſehen haben welchen Anſprüchen infolgedeſſen
ſpäter genügt werden u

den ſchließlichen Erfolg zu danken An Kühn s Beruhat ebenfalls Sorcln an

trag hatte eine tüchtige Lehrkraft
und zur Wirkſamkeit kommen konnte iſt der Energie Kühn s winnen und den Gefuündenen

behörden nicht fehlte Unter dem raſtloſen Walten dieſer
Energie und überhaupt der Tüchtigkeit Kühn s wie unter der
Mitwirkung trefflicher Lehrkräfte konnte ſich nun die Anſtalt
zu jener außerordentlichen Blüthe entwickeln der ſie ſich

erfreut StVorſtehende uns von beſtunterrichteter Seite freundlichſt
überlaſſenen Mittheilungen können wir in mehrfacher Hinſicht
ergänzen wobei wir uns hin und wieder an die Worte halten
werden in die Herr Geheimrath Profeſſor Kühn ſeinen vor
Jahresfriſt dem Land wirthſchaftlichen Centralverein erſtatteten
und dort mit Begeiſterung aufgenommenen Bericht über das
Errungene kleidete Die Vorgeſchichte iſt dahin zu r

r zu Jahr
auf die Errichtung einer landwirthſchaftlichen e in

unſerer Propinz gedrungen zu haben S Dr Stadel
mann beizumeſſen iſt der ſeit 1851 die Geſchäfte des Central
vereins als Generalſekretär leitete Während er und v Na
thuſius Hundisburg den Landwirthſchaftsminiſter darum
anſprachen betrieb der Univerſitätskurator Geheimrath Per
nice angeregt durch den Herrn Oberbürgermeiſter v Voß

der

Auf die 1860 von Stadelmann und v Na
verſprach endlich der eben
einem landwirthſchaftlichen

Glücklicher
ahre darüber aus

enannte Miniſter daß mitozenten der Verſuch gemacht werden ſolle
e ſo ſprach ſich Kühn vor einem

ſie würden wohl nicht einmal
aben Auch ohnedies hatte die

angung derſelben ihre Schwierigkeiten ein ganzer Akten
ſtoß iſt darüber hin und her geſchrieben und nur der zähen
Ausdauer Stadelmann s hat die Landwirthſchaft der Provinz

eine Profeſſur gutgeheißenen feſſur gutgeheiße

mann den größten Antheil der den Au
ermitteln und zu ge

Ein uns vom Mittwochabend aus San Remo zugehendes Teke

Waiſengelder erlaſſen würden Der Finanzminiſter von

an Pläne

einer Entgegnung behauptet die Regierung bealte ſich lag mit dieſer Frage aber bisher iſt noch

ne

Scholz hat in

orlage an das Abgeordnetenhaus gelangt Am Mittwoch

at nun die freiſinnige Fraktion des auf
nregung des Abg Rickert beſchloſſen dem Haufe folgenden

Antrag zu unterbreiten
Einziger Artikel Die Beiträge und Antrittsgelder welche

gemäß 8 8 des Geſetzes über die Erweiterung Umwandlung
und Neueinrichtung von Wittwen und Waiſenkaſſen für Ele
mentarlehrer vom 22 Dezember 1869 Geſ S 1870 S
bisher von Lehrern an öffentlichen Volksſchulen zu leiſten
waren werden vom I Juli 1888 ab auf allgemeine Landes
mittel übernommen

Ueber die Höhe der Belaſtung der Staatskaſſe bei Ausführung
dieſes Geſetzes liegt eine Berechnung nicht vor Jndeſſen
dürfte die zu deckende Summe den Betrag von 900,000 We
nicht überſchreiten Da in der angeführten Sitzung des
Abgeordnetenhauſes auch Herr v Rauchhaupt der Führer der
Deutſchkonſervativen anerkannt hat daß die Regierungsvorla
die Lehrer enttäuſcht habe ſo iſt zu hoffen daß auch d
Regierungsparteien ſich dem Antrag der Freiſinnigen an
ſchließen und die Annahme deſſelben herbeiführen werden

Stuttgart 15 Febr Der Staatsanzeiger fürWürtemberg veröffentlicht nachfolgendes Bulletin über das
Befinden des Königs Am Montag fand eine leichte
Steigerung des Fiebers ſtatt der Dienſtag verlief infolge der Huſten
anfälle unrnhig Die Mattigkeit des hohen Patienten iſt an
haltend ebenſo die Appetitloſigkeit

e w
Gutachten Mackenzie s

Eig Fernſprech Bericht

Berlin 16 Febr
Ein mit Genehmigung des Kronprinzen von Mackenzie

abgefaßter und unterzeichneter Bericht über die Krank
heit des Kronprinzen lautet nach einem Telegramm des
B Tgbl aus San Remo folgendermaßen

Man unterſchiebt mir gewöhnlich die Anſicht ich hätte
erklärt das Leiden des Kronprinzen ſei nicht Krebs während
ich von Anfang an bis jetzt in konſequenteſter Form die
Anſicht ausſprach es ſei kein Beweis geliefert daß das
Leiden ein krebsartiges ſei Als ich im Mai nach Berlin
berufen wurde erklärte ich die äußeren Anzeichen des
Leidens ſeien nur negativer Natur das Leiden könne ein
gutartiges aber auch ein bösartiges ſein Jch wollte erſt
die mikroſkopiſche Unterſuchung abwarten bevor ich ein
Urtheil abgäbe Die von mir extrahirten Stückchen wurden
von Prof Virchow unterſucht und nichts von bösartigem
Charakter darin gefunden Gegen Ende Oktober und im
November erſchienen jedoch Anzeichen und vermehrten ſich
welche näher darauf ſchließen ließen das Leiden ſei ein bös
artiges Jch richtete daher die Behandlung danach ein
Allein auch damals erklärte ich in einem Protokolle welches
nach Berlin ins Staatsarchiv geſchickt wurde daß trotzdem
noch kein Beweis für das Vorhandenſein des Krebſes erbracht
worden ſei Bei dem damaligen Zuſtande des Leidens war
ein ſolcher mikroſkopiſcher Beweis unmöglich Allein im Jan
warf der Kronprinz ein Stück einer Ablöſung und geräde
von jener Stelle aus welche im Nov v J die größte Be
ſorgniß des Krebſes erregte Dieſes Stück wurde von
Virchow ſorgfältig und mehrmals unterſucht und nichts
Carcinomatöſes Krebsartiges gefunden wie Virchow s nun
mehr publizirter Bericht erklärt

Jch rekapitulire folgendes Seit dem Beginn des
Leidens waren die kliniſchen Erſcheinungen ſtets
vereinbart mit der Anſchauung daß das Leiden
kein krebsartiges ſei und die mikroſkopiſche
Unterſuchung beſtätigte dieſe Anſicht Bei den
meiſten Kehlkopfsleiden kann der Charakter der
Krankheit ſofort bei Beginn derſelben feſtgeſtellt
werden nur in den ſeltenſten Fällen kann dies
erſt im Verlaufe der Krankheit geſchehen Leider

bewog die Berufung nach Halle den zu gleicher Zeit aus
en und Tharand an ihn ergangenen Einladungen vor

zuziehen
Was von da ab erreicht iſt bleibt Kühn s eigenſtes Werk

gegründet auf ein alle Gebiete des landwirthſchaftlichen Ge
ſichtskreiſes durchdringendes Wiſſen und auf überzeugungsvolle
Ausdauer und vorwärts getrieben von einer zündenden Be

eiſterung die ſeinen Hörerkreis ſchnell die Beſuchsziffern der
kademien überflügeln ließ Er zuerſt fügte die Landwirth

ſchaft als einen den übrigen Lehrfächern gleichberechtigten
Zweig der Naturwiſſenſchaften in den Organismus der
Univerſitäten ein Dieſer Schritt war bis vahin noch
nirgends gewagt und auch die oben erwähnte von Schulze
errichtete Jenger Anſtalt war nur ein wiewehl erfolgreiches
Privatunternehmen dem die dortige Univerſität ihre Lehrkräfte
in gewiſſem Umfange lieh Jm Vertrauen auf die Zukunft
begann er ſeine Vorleſungen am 28 Okt 1862 vor drei
Stubdirenden unter denen nur einer aus der Provinz Sachſen
gebürtig war wären nicht zwei ſeiner Schüler aus der Praxisvon Sdieſti

en her ihm gefolgt ſo hätte er die Fachvorleſungennicht halten können Den muthigen Mann ſchreckte aber weter

dieſer dürftige Anfang noch der Mangel an allen Hilfsmitteln
für den Unterricht ab Freilich mußte er ſich von vornherein
ſagen daß er ſo wenig wie der Chemiker ohne Laboratorium
der Arzt ohne Klinik ohne Anſchäungs und Lehrmittel ſein
Amt führen könne Woher ſollte er aber das Geld nehmen
Dreimal ſprach er den ihm wohlgewogenen Kurator n
v Beurmann an um Unterſtützung ſeiner Wünſche bei dem
Kultusminiſter und ebenſo oft mußte er erfahren daß keine
Ausſicht auf ihre Erfüllung vorhanden ſei Während ver
Verſuch eine wiſſenſchaftliche Behandlung der Land wirthſchaft
an die Univerſität anzuknüpfen allgemein für hoffnungslos
ar reiſte Kühn nach Berlin um mit den Miniſtern perſön
lich zu unterhandeln Von dem Dezernenten für die Akademien
im Landwirthſchaftsminiſterium dem noch lebenden Geheimrath
H empfing er den wenig entgegenkommenden Beſcheid wenn
er nicht ſeine Profeſſur gefährden wolle möge er ſeine weiter

en P allen laſſen d a für das Ver
indniß dieſes Herganges giebt die Begünſtigung der land

wirthſchaftlichen Akademien an die man auch die Landwirthe
der Provinz Sachſen bis vahin ſtets verwieſen hatte an vie
Hand Die Folge war daß die Beziehungen die das Land

wirthſchaftsminiſterium zu der Angelegenheit noch hatte von
dieſer Zeit ab

ermunterndes Zureden
änzlich gelöſt wurden Freundlicher li a

ühlerder Empfang im Kultüsminiſterium an Herr v M
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von der

eines landwirthſchaſti
nach indem er
da ehemals

gehört das Leiden des Krouprinzen zu den letz
Teren Fällen

Der Bericht Mackenzie s trägt das Datum des 12 Febr 1888
m

Halle den 16 Februar
Das königl EiſenbahnBetriebsamt Wittenberge

e zu Magdeburg giebt bekannt daß vom 1 März an die
Lokalperſonenzüge L 1 und L 2 wie folgt vertehren L 1
Halle ab 42 es an 591 vorm L 2 Leipzig ab 420 Halle an
587 vorm Die Züge halten auf allen Zwiſchenſtationen zu den
in den anshängenden Fahrplänen und Bekanntmachungen an
gegebenen Zeiten

Meteorologiſche Station
Militär 49 in der Civilbevölkerung 50 Er

Tri inen gefunden habe
liche ehandlung genommen

Das Br Tabl berichtet das herzogl Staatsmiuiſterium
pabt die Genehmigung zu der geplanten Anlegung einer Dra
eilbahn von Harzburg nach dem Burgberge verſagt

Aehnlich wie in e ſind auch in Zwickau innerhalb
letzt ochen zahlreiche Erkrankungsfälle an hus zuechten dec a vier iſt beſonders das Kerkat in

verzeichnen geweſenMlledenſchaft m ſodaß eine Verſtärkung des Kranken
wärterperſonals nöthig geworden iſt Dem Vernehmen nach ſind
ſofort Militärkrankenwärter aus Bautzen und Zittau beor
wörden auch hat das Kriegsminiſterium die ſofortige Einrichtung
beſonderer Krankenbaracken angeördnet Bis jetzt wurden beim

nkungsfälle am
Typhus feſtgeſtellt
duI Febr 9 U ab 16 Febr 7 U mitg

7454
J

Barovſeler Millimeter 747,7e wo Die Goldf r die wie wir erigtei e Sh deschtigteit ne R 1 R ie Goldfelder in nuyanaga, die
Thanpunkt n d K H 1,5

Weiterber der Seewarte ber Hamburg u der Sternwarte bei Pola
8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand ſich noch über deme en ein henes Maximum war weſtl von Irland erſchienen das

Mimmum über dem Kanal hatte ſich füdwärts verzogen Mitteleuropa hatte
ver vorherrſchend öſtl Luftſtrömung tkrübes Wetter bei etwas geſtiegener
Temperatur Der üdweſtl und mittlere Theil war froſtfrei Haparanda 766
S ſuu wolkig Moskau 773 6 Südweſt ſtill bedeckt Hamburg 759 1Süboſt leicht Nebel Wien 762 1 Südoſt leicht bededt Karlsruhe 759 2
Roardoſt ſull bedeckt Am 14 Febr 7 U früh Vola 763 8 Südweſt ſtill
Nevbel Rom 763 6 Nord leicht faſt heiter Malta 763 13 Südweſt leicht
jaſt heiter Konſtant hatte nicht gemeldet

Jn dem eine Stunde von Wildbad Gaſtein entfernten
Böckſtein ſind infolge des außergewöhnlichen Schneefalles furcht
bare Schneelawinen von den Bergen herabgerollt und haben
nebſt mehreren Heuſtadeln auch drei Häuſer ganz verſchüttetEin güichicher Zufall war es daß hierbei kein Verluſt an
Menſchenleben zu beklagen iſt Jn dem Hauſe des alten böck
einer Briefträgers Schattauer ſaßen deſſen Weib und Kinder bei

Diſche als ſich eine Lawine mit furchtbarer Wucht über das Haus
ſüttzte und daſſelbe ganz verſchüttete Das Weib und die Kinder
würden durch den Luftdruck unter den Tiſch geſchleudert und
konnten nachher gerettet werden

Auch aus dem ſchweizer Canton Graubünden meldet man
ewaltige Lawinenſtürze Die Conducteure von zwei
chkitten werden vermißt

Prybinzial Nachrichten
25 Bitterfeld 15 Febr Die Bitterfeld Brehnaer

Bibel Geſellſchaft hat während des verftoſſenen Jahres
445 Bibeln und 4 N Teſt abgegeben von welcher Zahl 57
Bibeln verſchenkt wurden Seit dem Beſtehen der Geſellſchaft
ſind überhällpt abgegeben 14,530 Bibeln 358 N Teſt und 103
andere Theile der hl Schrift Jn dem benachbarten Holz
weißig feierte der dortige Geſangverein am Dienstag Faſtnachten
durch Konzert und Ball An letzterem betheiligte ſich auch der
irühere Kaufmann jetzige Rentner Kleinm von dort Als er
aber höchſtens zweimal herumgetanzt hatte ſank er plötzlich nieder
und war ſofort eine Leiche Der Mann ſtand im Alter von
etwa 70 Jahren

s0 Zörbig 15 Febr Am Montag wurde hier in ſeiner
Baterſtadt der Geh Ober Regierungsrath im Eiſenbahn
Miniſterium Ferdinand Rapmund beerdigt Auf Ritter
gut Eöſſeln iſt unter dem dort ſtehenden Rindvieh die Manl
und Klauenfeunche ausgebrochen was um ſo mehr zu be
merken iſt da die Thiere 30 m Maſtthiere von allem Ver
kehre abgeſchloſſen ſind Das Rittergut gehört zu Oſtrau und iſt
von der Zuckerfabrik Glauzig gepachtet

h Aus Oſtthüringen 15 Febr Die Klempuner
Jnnung zu Greiz giebt bekannt daß ihre Mitglieder infolge
der Preisſteigerung der Rohmaterialien die Preiſe
für ihre Arbeiten um 20 Proz erhöhen müſſen Eine Anzahl
felbſtändiger Gewerbetreibender Schneider Schuh
macher Sattler in Greiz ſind als Oekonomie Hand
werker zu einer 8wöchigen Uebung einberufen worden
Man nimmt an daß dies mit dem neuen Wehrgeſetz zuſammen
hängt Jn Elſterberg haben auswärtige Fabrikanten Grund
ſtücke angekauft und mit dortigen Maurer bezw Baumeiſtern
wegen Ausführung von Fabrikanlagen verhandelt Jn
Mylau ſchlachtete ein Fleiſcher ein Schwein und ſandte ein Stück
Fleiſch zum Trichinenſchauer Währenddem aßen er und zwei
andere Perſonen von dem Fleiſche Als der Bote zurückkam
brachte er die Mittheilung daß der Fleiſchbeſchauer in dem Fleiſche

nahm den Gelehrten wohlwollend auf verſicherte ihm zwar
kein Geld für ſolche Dinge zu haben verſprach aber ſchließlich
doch 500 Thlr zu bewilligen da Kühn erklärte damit zufrieden
fein zu wollen Der Miniſter wirkte eine entſprechende
Kabinetsordre aus und verhalf zu weiteren 1500 Thlrn Für
die eigenartige unter dem ſtillen Widerſtand des landwirth
ſchaftlichen Miniſteriums geſchaffene Sachlage war es be
zeichnend daß die Gelder in den erſten Jahren nicht in den
Staatshaushalt aufgenommen wurden Der Miniſter v Mühler

man mag ſonſt über ihn denken wie man will hat ſoweit ein
unbeſtreitbares Verdienſt um das Zuſtandekommen des Jn
ſtituts wenn man auch ein gut Theil ſeines Wohlwollens auf
Beurmann s Einfluß ſchreiben darf er war ferner aber dem

Gedeihen der Anſtalt auch dadurch förderlich daß er ihrem
Gründer völlige Freiheit in der Verwendung der Geldmittel
ließ ein Grundſatz an dem auch ſeine Nachfolger feſthielten

Inzwiſchen hatte Kühn um ſich nicht das von ihm als ge
eignet für die Jnſtitutszwecke erkannte Grundſtück dem die
Bauſpekulation drohte entgehen zu laſſen es den Wucherer ſchen
Erben am 8 Dez 1862 auf ſeine Gefahr abgekauft die

et abe erfolgte am 23 Dez Welche Schwierigkeiten bei
dem ſchäft zu überwinden waren wie groß die Geldknappheit
überhaupt damals noch geweſen ſein muß zeigen ſeine Be
mühungen für die zweite Hypothek von 7000 Thlrn um die
er an verſchiedenen Stellen vergeblich anklopfte bis er ſie von
Anem Kollegen an der Univerſität erhielt Die Nummer des

Staatsanzeigers vom 27 Febr 1863 enthielt die Bekannt
machung daß der Lehrſinhl für Landwirthſchaft an der
Halleſchen Univerſität durch Gründung eines landwirthſchaft

en Jnſtituts erweitert und Kühn zu ſeinem Direktor
ernannt ſei weshalb von dieſem Tage an das eigentliche Be
ehen des Jnſtituts net wird
Schon zu Beginn 1863 wurde ein Lehrſaal ein Leſekabinet

Und das landw phyſiologiſche Laboratorium eingerichtet ſodaß
die Räume vis zum Sommer hergeſtellt waren Jm Sommer
emeſter 1863 ſtudirten 17 Landwirthe im Winter 1863/64
ereits 56 an der Univerſität womit die beſte Gewähr für die

erwünſchte Fortentwickelung gegeben war Die Hörerzahl ſtieg
Semeſter auf 122 und hatte damit die älteſten

Akademien überholt Am 2 Jan 18604 wurde das Grundſtück
Univerſität käuflich übernommen Jm Dezember

deſſelben J ſuchte Furn um die Genehmigung zur Gründungch zoologiſchen oder Zoaudthier artens

gleich mittheilte daß er für denſelben das an

wähnten in neuerer Zeit entdeckt ſind werden aller Wahrſcheinlich
keit nach in franzöſiſchen Beſitz übergehen Der franzöſiſche
Kolonialrath in Cayenne hat ſich ſchon Ende v J ſehr eingehend
mit der Angelegenheit beſchäftigt und verſchiedene Mitglieder
deſſelben gingen mit der Regierung fehr ſtreng ins Gericht weil
dieſe gegen die vorderhand noch nicht erlaubte Ausbeutung der
Goldfelder nicht thatkräftig genug einſchreite wiewohl vom
franzöſiſchen Kolonialminiſter der gemeſſene Befehl dazu alsbald
ertheilt worden war Daß Frankreich nicht ſo leicht zu bewegen
ſein wird auf das reiche Goldgebiet daß für die Kolonialkaſſe in
äußerſt kurzer Zeit über 30,000 Fr abwarf zu verzichten iſt leicht
zu begreifen und wenn man bedenkt daß die franzöſiſche
Regierung zuerſt ein Verbot die Goldbezirke auszubeuten er

während niederkändiſcherfeits noch gar nichts geſchehen iſt

ſprüche zum mindeſten für ebenſo begründet hält wie Holland die
ſemnigen Dazu kommt aber noch daß die franzöſiſche Regierung
ſeit einer Reihe von Jahren dem Oberhaupte der dieſes Gebiet
bewohnenden BoniNeger ein Gehalt von 2400 Fr ausbezahlt

häuptern auf ihre Koſten erziehen läßt was doch ſicher einen
anderen Beweggrund haben dürfte als reine Menſchenkiebe und

Fürſorge für das zukünftige Schickſal dieſer Buſchneger Nach
den Berichten der zurückgekehrten Goldſucher braucht man das
Gold an manchen Stellen nur vom Boden aufzuleſen und manche
derſelben machten im Tage eine Ausbeute von 5 Kg

Moderne Schriftſtellerei Die Weſer Ztg ſchreibt
Es wird nicht leicht jemanden geben der dem Helden eines uns
von einer Dame eingeſandten Romans das Stückchen nachmacht
mit welchem derſelbe gleich im erſten Kapitel debütirt Es heißt
da nämlich Lichter Sonnenſchein lag auf der Landſchaft und
durchfluthete die Allee durch welche Alfred Jn welchem Damen
roman käme wohl kein Alfred vor dem Landhauſe ſeines reichen
Onkels zuſchritt Dichte Rauchwolken ſeiner Cigarre entſendend
und dazu eine luſtige Operettenmelodie pfeifend eilte er dahin

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Der Verwaltungsrath der Magdeburger Feuerverſicherungs

Geſellſchaft legte in einer am 15 d abgehaltenen Sitzung den Abſchluß
für 1887 vor Der Reingewinn ſtellt ſich auf 1,422,222 22 M und es ſoll der
auf den 5 März einberuſenen Generalverſammlung vorgeſchlagen werden als
Dividende 188 M auf die Aktie zu genehmigen und dem Sparfonds 340,000 M
zu überweiſen Letzterer würde ſich dadurch auf 1,746,241 20 M erhöhen
während der Reſervefonds in ſeiner ſtatutenmähßigen Höhe von 4,500,000 M
beſtehen bleibt

Große Berliner Pferbebahn Jn der geſtern in Berlin ab
gehaltenen Aufſichtsrathsſitzung iſt von der Direktion deautragt worden für das
abgelaufene Geſchäſtsjahr eine Dividende von 12 Proz vorzuſchlagen gegen
11 Proz im Vorjahre und nachdem bisher die höchſten Schätzungen auf
11 Proz gelautet hatten Dabei werden diesmal rund 1,300,000 M zu Ab
ſchreibungen verwendet gegen nur 1,188,000 M im Vorjahre Auf Pferdekonto
betragen die Abſchreibungen diesmal 500,000 M 1886 4860,000 M ſodaß am
1 Jan d J jedes Pferd mit etwa 370 M zu Buche ſtand

Zu dem geſtern gemeldeten Brande auf der Wilhelmgrube bei
Meuſelwitz wird uns uoch aus Altenburg geſchrieben Das Feuer iſt
im Tiefbau auf bis jetzt unermittelte Weiſe entſtanden Das Fegehaus iſt voll
ſtändig von der Erde verſchwunden ebenſo iſt der Förderthurm in die Tiefe ge
gangen Der Schaden ſoll ein bedeutender ſein Eine Meldung aus Leipzig
lautet Der Wilhelmsſchacht des Braunkohlen Abbauvereins zum Fortſchritt iſt
vollſtändig abgebrannt und niedergegangen

Der Reingewinn der Zwirnerei und Nähfadenfabrik in
Göppingen beträgt 311,654 M 1886 202,436 M Es wird die Ver
theilung einer Dividende von 300 M auf die Aktie gleich 20 Proz 1886
15 Proz beantragt

Aus Zwickau wird gemeldet daß die Königin Marienhütte
auch für 1887 keine Dividende vertheilt bei der jetzigen günſtigen Konjunktur
e aber die Ausſichten ſür 1888 erheblich beſſer ſodaß man auf ein befriedigendes
Ergebniß hoffen dürfe

Ullrich ſche auf eigene Koſten und Gefahr zu erwerben
beabſichtige Unter dem 8 April des nächſten Jahres erklärte
ſich der Kultusminiſter auch damit einverſtanden und bewilligte
eine angemeſſene Pacht für das Grundſtück deſſen Erwerbung
n Tiethtoſtenprenſe Kühn auf drei Jahre hinaus dem Stagte

offen hielt
Darüber iſt freilich das Jahr 1874 herangekommen in

welchem dem Anſtaltsleiter nicht nur ſeine Auslage für das
Grundſtück ſondern auch für zwei große Stallgebäude und
ſonſtige Einrichtungen ſowie für eine größere Zahl von Raſſe
thieren erſetzt wurde Ueber alles Erwarten ſchnell ſetzte ſich
ein Glied ums andere an die neue Lehrſtätte an Zu Anfang
1865 wurde Roloff für die Thierheilkunde berufen Jm
Jahre darauf wurde durch den Staat auf dem einſtweilen noch
in Kühn s Privatbeſitz befindlichen Grundſtücke die Veterinär
klinik erbaut Am 20 Mai 1865 erkrankte der Leiter der
Anſtalt und mußte ſich bis zum Schluſſe des Semeſters durch
Dr Joh Frühling vertreten laſſen Jm ſelben Jahre ſtellte
der Verein der Bienenväter in s im Hausthiergarten ein
Bienenhaus mit Muſterſtöcken deutſcher und italieniſcher
Bienen auf Jn dieſelbe Zeit fällt die Verlegung der
Verſuchsſtation des landw Centralvereins von Salz
münde nach Halle und die Ernennung ihres Leiters
Stohmann zum außerordentlichen Profeſſor der Agrikultur
chemie Am 19 März 1867 beſchloß der l landwirth
ſchaftliche Verein in Verbindung mit dem Inſtitut eine
Maſchinenprüfungsſtation zu exrichten deren Vor
ſteher De Perels zugleich Profeſſor für land wirthſchaftliche
Maſchinen und Geräthekunde würde Sein erſtes Ver
ſuch sfeld erhielt das Jnſtitut in Afterpacht vom Amtsrath
Bartels 25 Morgen bei Neuverpachtung der Domäne am
1 Juli 1869 wurde das Feld auf 114 Morgen erweitert
Das neue Lehrgebäude mit Hör und Arbeitsſagl wurde 1868
erbaut am 2 Nov deſſelben Jahres wurde dort die erſte
Vorleſung gehalten Der Bau eines Schafſtalles im Haus
thiergarten geſchah 1870 es wurden dazu Bruchſteine von den
arm Salzkothen in der Halle mit verwendet Dieſer

au wie auch einige andere wurden durch Herrn R Loeſt
ausgeführt von dem auch die Entwürfe zum Lehrgebäude her
rührten und der dem Direktor bei deſſen Streben möglichſt
billig zu bauen uneigennützig an die Hand ging Am 1 Okt1871 Lolgie Stohmann einem Rufe näch h für ihn trat

Märcker ein Der 1872 drohende Verluſt Roloff s wurde

ucherer ſche Grupdſtück weſtlich angrenzende
durch die Bewilligung der Mittel zur glPruerig der
Veterinärklinik abgewendet Statt der durch den Bau der

ſicherungs Aktiengefellſchaft 7h t Kheken Wechſelbank 6 Proz Wo o

laſſen und damit ihre Anſprüche offen zu erkennen en hat 25,00 27,00 Rüböl 45,00 M Petroleum 27 27

izenſnen o eeger l 350 00 M er Etr imund daß ſie überdies die Kinder von ein paar anderen Stammes Ah 2 r Heu nach Qual h 380 M per Ctr auf

icht in dem Konkurs der Gebr GuitDie drei Perſonen wurden in ärzt hätten s SpfritusRogh
geſchä

Hivi ungen Preußiſche Hypotheken Verh g ne if bdas ganze aus der PfandbriefKonvertirung zerrührende agio getilgt

S8ahlungseinſtellnngen Jn o ren die t
ratelli Moroni ihre Zahlnngen ein Die Pa e doire h r n vom 20 ionen Lireſcheinen dabei die othekenſchu einS en vahteee e rer e eeraex Eiſenbahn

Jan wurden eingenommen 68,722 M e 71,783 M endgin und 1 M
vorläufig in dem gleichen Zeitäbſchnitt des Vorjah e F
a Ausweis der Südbahn vom 5 bis 11 Febr

ehreinnahme 22,955 Fl

Halleſche Getreide und Produkten VBörſe
Halle 16 Febr Preiſe mit Ausſchluß der Mgllergebgſr

für 1000 Kilogr netto s ruhiger 148 bis 168 M
Roggen ruhig 120 bis 121 Mark Gerſte flauitietge te s bis 120 Landgerſte 135 bis 143

ark hevaliergerſte 145 bis 154 Mark extrafeine bis
160 Mark afer ruhig 118 122 Mark Mais MRaps ne Weber Kabſen M Erbſen Viktorla
140 150 M Küm mel ausſchl Sack g 100 Kilo netto 4900
bis 50,00 M Stärke bei mangelnden Vorräthen rege e ein
ſchließl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto 3900 bis
40,00 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per 100 Klo
netto Linſen 26 38 kleine billiger Bohnen 18 19,50
Lupinen ohne Preisangabe Kleeſgaten Weiß
klee 40 70 Schwediſcher Klee 40 70 Rothklee
60 bis 75 Esparſette 23 24 M Futterartikel Futter
mehl 18,90 Roggenkleie 50 M W ſchalen7,75 Weizengrieskleie 7,50 7,75 Ma keime
helle 10 dunkle 9 Oelkuchen 12,50 13,00 s
Solaröl 0,826260 feſter 1860 M Spiritus 10,600 Liter

ſo liegt die Schlußfolgerung nahe daß Frankreich ſeine An Proz ſtill Kar toffel 98,20 M
alle 16 Febr Strohpreiſe LangesRoggenſtroh 20,60bis 3506 M pro chock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh

15 18 M Maſchinen We troh 13 15 M HieſigesEinzebwerkauf

Fuhren Kleeheu geſund 50 3 50 M
e 7 Waſſerſtände 3

Saale und u a Fall Wuchse Unterh 2 15 Febr 34 16 S 04r r S 43 00 z 97 63 SKalbe Oberp 14 Febr 41 70 15 Febr 41 80 10do Unterp 34 1 68 4 42 04 7 36Weißeuſfels Oberpegel 14 Febr 42 58 15 Fehr 42 60 02
do Unterpegel e 41 18 24 06Alsleben Oberpegel n 62 e 70 08do Unterpegel n 58 80 S 22Artern Brückenpegel n 41 60 41 14 60 46 7

Nach Schluß der Redaktion

Berlin 16 Febr Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Man berichtet dem B Tgbl aus San Remo von 6 Uhr
abends Der Kronprinz war heute mittags etwas ermüdet
infolge der nicht ſo gut verlaufenen Nacht fühlte ſich jedoch
am Nachmittag wieder viel beſſer Beim Huſten zeigte ſich
faſt kein Schleimauswurf Die Blutfärbung des Schleimes
hat vollſtändig aufgehört Der Kronprinz befindet ſich jetzt
außerhalb des Bettes und ſchreibt Briefe Er nahin feſte
Nahrung zu ſich Von abends 1015 Uhr meldet man der
Nat Ztg aus San Remo Der Kronprinz iſt mittags
aufgeſtanden und hat ſechs Stunden außerhalb des Bettes
zugebracht Der Appetit und die Körperkräfte ſind gut Der
Kronprinz promenirte im Zimmer Nächſte Woche findet in
San Remo ein Baz ar zum Beſten der deutſch evangeliſchen Kirche
ſtatt Die Kaiſerin die Kronprinzeſſin und Prinzeſſin Wilhelm
haben Spenden geſandt Betreffs der Reiſe des Geheimraths
v Bergmann nach San Remo theilt man der Nat 3
mit daß derſelbe dazu direkt auch von den Kronprinzlichen
Herrſchaften aufgefordert worden ſei Ein erſtes Telegramm
worin dieſelben ihn nach der Operation am 9 nachm dringend
zu kommen auffordern ließen traf ihn noch hier in Berlin
an Ein gleiches Telegramm deſſelben Jnhalts ging nachts
12 Uhr ein als Herr v Bergmann ſchon unterwegs war

Aus Paris wird gemeldet Geſtern nachm gegen 1 Uhr fingen
in den Kellerräumen der Centralhallen die Geflügel und
FleiſchPavillons an zu brennen Man befürchtet daß eine
Anzahl Arbeiter erſtickte

Umgehungsbahn eingebüßten 18 Morgen Land wurde ein 33
Morgen faſſendes Grundſtück an dem Mühlrain durch den
Direktor angekauft und von der Univerſität gepachtet Auf
dieſem Theil des Verſuchsfeldes erhoben ſich 1876 die Gebände
für den Verſuchsbetrieb eine Wärterwohnung ein Zugvieh
ſtall und eine Scheune Weitere Bauten waren die Maſchinen
halle 1875 das Adminiſtrationsgebäude 1878 mit Butter
zubereitungs und Milchverkaufsräumen Verlängerung desalten Schafſtalles 1880 Bau des Sammlungsgebäudes

weite Stall für engliſche Schafraſſen 1881 Gebäude
ür Molkereidemonſtrationen 1883 Stall für ak e

und Bullen der Rinderraſſen 1883 86 Stall für Raſſen
Kulturſchweines 1886 Geflügelhaus und Baſſin fürGänſe und Entenraſſen 4886 Getatheſchud n Dur

Mühlrain 1886 Gebäude für die Gewinnung vonKaälberlhmphe 1887ilberlymp Schon der Ueberblick über die Bau
thätigkeit läßt erkennen daß ſich als letztes Glied der land
wirthſchaftliche Thierg arten der Anſtalt anreihte wie Kühn
mit Genugthuung herrorheben konnte die erſte ſ yſtematiſche
Forſchungsſtätte in Thier zucht überhaupt Der wie
geſagt ſchon 1865 genehmigte Thiergarten konnte der ſchwierigenGeldverhältniſſe halber ſich nur langſam entwickeln 1875 be

antragte Kühn den Abſchluß der Einrichtung und legte einen
Entwurf für die Erweiterung vor Da er dem Miniſterium
u plin erſchien ſo bat er Hrn v Nathuſiusdte urg um ein Gutachten worin dieſer die Zweckmäßig

eit des bisher Geſchaffenen und die Noihwendigkeit der ge
wollten Erweiterungen beſtätigte Dann gingen freilich wieder

hre ins Land ehe ſeinen Wünſchen genügt werden
onnte
Durch alle dieſe Einrichtungen ſteht das landwirthſchaftliInſtitut zur Praxis des Ackerbaues in innigſter den

Kühn ſelbſt fagte einmal daß er durch dieſe Verbindung ſich
die Friſche für ſein Lehramt erhalten habe

Dazu kommen die Ausflüge nach den beſten Wirthſchaften
der Umgegend welche den Studirenden das erſetzen was die
Muſtergüter der landwirthſchaftlichen Akademien etwa mehr
bieten könnten Die allſeitige Verehrung für den durch ſo
ſeltene Eigenſchaften des Geiſtes und Herzens ausgezeichnetenGründer ünd Leiter des Jnſtitutes hat zu wiederholten malen

einen beredten Ausdruck gefunden zuletzt durch das Reliefbild
Kühns mit welchem zum 20jährigen Jubelfeſte des Jnſtitutes

ln von den Studirenden geftiſtete geologiſche Profil im
Anſtaltögarten geſchmückt wurde
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I Schwarze reinwoll Cachewire 100 110 etm breit
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Ackerbauschule zu Badersleben
Am Donnerstag den 12 April beginnt ein neuer zweijähriger

Kurſus Aufnahme finden junge Leute vom 14 bis 17 Jahre Für
die jährliche Penſion von Mk 400 haben die Zöglinge volle Beköſtigung

Wohnung und Unterricht Ausführliche Proſpecte überſendet auf Wunſch
gratis der Vorſteher der Ackerbauſchule O Haug Oekonomierath
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noch eine reichliche Auswahl prachtvoller Neuheiten
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Neun eröffmet

e gehe Kaffee nReſter und knappe Roben Gold Rossewerden um Anhänfungen zu vermeiden für die Hälfte
J des früheren Preiſes abgegeben S Sog Otto Salzmann Heute Donnerstag

e r Geiſtſtrahze 20 S SchlachtefeſtFür Wiederverkäufer Berliner Mischung à Pfd 120 P FamilienNachrichten
e a II Holländ 99 140 TodesAnzeigeO T B Wie n 160 h Seute Tore Uhr rſhied maßEine große Partie decorirte Taſſen mit Deviſe ſowie Kuchenteller ArIS Aer 180 h orglamer Gatt er Schritgervakdergl gebe zu Fabrikpreiſen ab Deeorirte Deviſen Taſſen das f Neillgherry Perl 160 u 180 e ſener Gottſeier dekelmg

Dutzend von Mk 2,50 ankLeine 9e G Co Leipzigerſtr 92 lin einem Alter von 65 r
I Salzfurth und Hettſtedt

den 15 Februar 1888
Die Hinterbliebenen

Rohe Kaffee s von 100 Pf an
Chin Thee s neuester ErntePorzellanhandlung

Frau

Verkauf Ceraeor reinwollener Ceilorgtoſſo

Schwarze Stoffe in allen Preislagen zu Confirmations

Allen Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht daß meine liebe Frau

J Div COhocoladen u Cacaos aus den beſtrenommirteſten

M läunſere gute Mutter und GroßmutterSriederite Kindermann

Fabriken und Colonialwaaren

nach langjähriger Krankheit am 12 d MBeste westf Schmiedenusskohle et
empfehlen in Wagenladungen Vuhren und Kleineren Quan Dornitz den 14 Februar 1888
titäten fret Bahn frei Haus oder ab Lager zu billigsten Die trauernden Hinterbliebenen
Freien Klinkhardt Schreiber Neue Prowenade 12 n Dornitz Berlin Eisleben

x Friedeburg a/S Charlottenburg

zu Original Fabrikpreiſen

leidern paſſendA Uankel ürogver Berlin 10 I links

S Marienſtraſte Sa x ta rant MuarienſtraftzeKlinker rothe und poröle Manerſteine a den We r Zbed
ſofort lieferbar bei August Mann 5 ifſaale vent mit Br zuſik nd Kappen gratis

Für den Inſeratentheil verantwortlKönig in Halle w

Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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